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Vfirn neuen Jiiiéern
Karl-Erik Zimen - Strukturen der menschlichen Bewußtsein, in Metho-
Natur... Eine Orientierung im na- den, Ergebnisse und Probleme der
turwissenschaftlichen Bereich - Fi- Naturwissenschaft sowie in die Kon-
scher Tagebuch Verlag Sequenzen des Fortschritts für die

heutige Gesellschaft und ihre Zu-
Für dieses Buch: Orientierung über kunft. Eine solche kurze «Zusammen-
die Denkmodelle und Methoden zur schau» muß sehr vieles weglassen
Erforschung der Natur und die Kon- und vereinfachen, bietet aber dafür
Sequenzen technischer Nutzanwen- die Möglichkeit, die großen Zusam-
dungen interessieren sich mit Recht menhänge zu überblicken. Dieses
mehr Menschen denn je. Aber jeder Buch richtet sich somit an alle, die
hat «Zeitmangel im Überfluß» Der an einem solchen Überblick interes-
Autor versucht daher eine Orientie- siert sind, weil sie erkannt haben,
rungshilfe zu geben, die es jedem daß ihr tägliches Leben vom
naturinteressierten ohne prohibitiven Zeit- wissenschaftlichen Denken wesent-
aufwand ermöglicht, Einblick zu ge- lieh bereichert werden kann - und
Winnen in die Strukturen der Natur, erst recht an jene, die es noch be-
von den Elementarteilchen bis zum zweifeln.

«Wer Bescheidung und Ehrfurcht vor der Schöpfung fordert, ist
unbequem; noch steht im Kurs, wer sie mit tausend Kniffen zu
ersparen weiß. Es war immer so mit den Menschen, und trotzdem
haben sie immer wieder eine neue Zeit geboren, wenn auch
unter Schmerzen; sie schicken sich jetzt an, das biologische Zeitalter

heraufzuführen. Die Geburtshelfer sind am Werk. Ihnen zu
helfen, ist derzeit das Größte, was man an der Menschheit tun
kann, denn eines ist gewiß: Die Menschheit wird das biologische
Zeitalter gewinnen, oder sie wird nicht mehr sein.

Doz. Dr. med. H. P. Rusch
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